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Der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

T Wien 19 Februar Amtlich wird

Ruſſiſcher und u e Kriegsſchan
platz

Nichts Beſonderes vorgefallen

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Tiroler Fr on t beſchoß die feindliche Ar

tillerie die Ortſchaft Fontanedo in Judicarien und
den Raum des Col di Lana Jm Suganagebiet wurde W
ein Angriff der Jtaliener auf den Collo nordweſtlich
von Borgo abgewieſen

Jm Kärntner Grenzgebiet ſtand der Ort Uggowitz
im Küſtenlande der Mrzli Vrh und der Monte
San Michele unter lebhaftem Feuer

Die geſtrige Unternehmung greß italieniſchen Flug
zeunggeſchwaders gegen Laibach hatte einen kläg
lichen Verlanuf Die ehe der Flugzeuge wurde
ſchon an der Kampffront zur R ezwungen Drei t

warfen in der N eines dortiSpitals und auf mehrere Orte der Umgebung ohne

jeden Erfolg Bomben ab Bei der Rückkehr griffen
unſere Flieger die feindlichen an und ho
ten ein Caproni Großkampfflugzeng her
unter

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchallentnant

Reie Gewaltalte der Allſſerten

Die Inſel Nhonoi beſetzt
W T Athen 19 Febr Reuter

Anurtlich wird mitgeteilt daß eine Abteilung
der Alliierten die kleine Jnſel Othonoi
bei Korfu beſetzt habe

Verhaftung derKonſuln vonChios
W T Athen 189 Februar Die

Alliierten verhafteten die feind
lichen Konſuln auf der Jnſel Chios

Die Jtaliener auf Korfu
Lugano 19 Februar Jn der großen Kammer

proteſtierte der Deputierte aus Korfu Sotoelies leiden
ſchaftlich gegen eine etwaige Landung italieniſcher Trup
e auf Korfu Dabei gebrauchte der Abgeordnete ſo
charfe Worte gegen Jtalien daß der Präſident ihn wie
derholt unterbrechen mußte doch ſtand das ganze Parla

ment unter dem Eindruck der Rede Skulndis erwiderte y
ihm die griechiſche Regierung habe Jtalien bereits kate
goriſch erklärt keine italieniſchen Truppenlandungen

Jtalieniſche Vorſtöße blutig abgewieſen
Mißlungener Fliegerangriff auf Laibach

ungedeckte marſchierende Leute zu fahnden Jn der
Hauptſache e ſich aber noch zurzeit die Tätigkeit
auf ein nervöſes Lagenfeuer auch auf die Stadt Dubno
ſelbſt und auf nächtliche Vorpoſten eplänkel in SumpfTepieten Dabei haben es die Auftlärer hüben und

drüben weniger auf die eigentliche Geländekontrolle als
auf das Einbringen der noch da und dort zwiſchen den
Fronten liegenden phnufen abgeſehen Die in vorder
ſter Linie liegenden k u k Truppen befinden ſich unter
dieſen Verhältniſſen ſo wohl daß ſie ſelbſt auf Ablöſung
verzichten und die ermüdenden Nachtwachen dem Exer
gzieren hinter den Verteidigungslinien vorziehen DieWerke aller Verteidigungslinien ſind aufs ſorgfältigſte
ausgebaut verſtärkt und nach ſoldatiſchen Begriffen ge
radezu fürſtlich eingerichtet und heimiſch gemacht worden
Die Gräben ſind mit Ziegelſteinen gepflaſtert und vor
züglich kanaliſiert

Die Deckungen ſind Zurchweg den neueſten Erfahrun
gen angepaßt und die Verbindungen vom letzten Horch

poſten über alle Zwiſchenglieder bis zum Standort des
d ſten Ab ſchnittskommandanten ſo ſinngemäß eingetet die Welärvetentreſte ſo zielbewußt und mit allen
n erdenklichen Feblerauell en rechnend organiſiert daß

ſich kein Strauch im Wind bewegen kann ohne daß erbeobachtet würde Jn Dubno das mit ſeinem Jkwaknie
einen ausſpringenden Frontbogen füllt kommen ſich die

vorderſten Linien der Fronten bis auf25 Schritte entgegen Die k u k Truppen halten
die SurmiczyJnſel beſetzt die Ruſſen eine vorſpringende
Ufernaſe auf der ſie ein phantaſtiſch anmutendes Block
haus aus Holz und Erde aufgerichtet haben halb ſieht es
einem Blockhaus aus Wildweſt ähnlich das von Schießſcharten ſtarrt und von dem keilförmige Drahtverhaue
ausgehen halb ähnelt es einem en Hexenhäuschen
iſt zierlich und architektoniſch ſchön gebaut und ſieht tags
über ſo einladend aus daß man ſich unwillkürlich aus derprachtvoll verſch anzten öſterreichiſchungariſchen Deckung

erhebt um einen Ruſſen zu ſehen 25 Schritte nur ſind
es hinüber und doch ein Abgrund von einem mor raſtigen
Sumpf trennt die Kam pfenden die ſich erſt mühſam durch
dichtes Schilf einen freien Ausblick ſchneiden mußten
Auch hier herrſcht tagsüber Ruhe und des Nachts ver
eitelt das raſchelnde Schilf alle Annäherungsverſuche
Die Surmiczy Jnſel die derzeit von einem für den Jn
fanteriedienſt mit Leib und Seele eingeſ ſchworenen Kaval
leriſten gehalten wird liegt zwar in der Fährte der auf
Dubno gerichteten Geſchoſſe und was an Häuſern auf
der durch einen Mühlgraben von der Zit adelle getrennten
Jnſel ſich befand liegt in Trümmern und doch ſtrahltnachts das ſchönſte elektriſche Licht in den Unterſtänden

der Mannſchaft Das improviſierte Kraftwerk liegt
irgendwo mitten in der vorderſten Linie und lärmt als

n t Tote zu erwecken Aber die Granaten die
fuck ſauſen daran vorbei ſchlagen in von Ziviliſtenbew ohne Häuſer reißen Löcher in Kirchen und Straßen

und ſtören die Soldaten nicht Die Gelaſſenheit der in
Dubno ſtehenden Landwehr imponiert der zurückgeblie
benen Bevölkerung

Den Eindruck der Uneinnehmbarkeit der
Stellungen der k u k Truppen in dieſem Abſchnitt
verſtärkte mir ein Ueberblick über die Geſamtlage der
Verteidigungsanlagen den ich an anderer Stelle der
Front aber noch mit Sicht bis über Dubno hinaus aus

mehr in Korfu zulaſſen zu wollen
ſandte proteſtierte bei der e Regierung gegen

Sotvoelies Angriffe Eine Athener Depeſche des Cor
riere della Sera ſagt es ſei unmöglich das Mißtrauen
den Groll den Haß und den Neid zu überſehen der in
offiziellen Kreiſen ſowie in der Preſſe gegen Jtalienwüte und zwar insbeſondere wegen Jtaliens Vorgehen
in Albanien

Die JkwaFront
K u k Kriegspreſſequartier 18 Februar Der ſchwei
e Jnfanterie Hauptmann Degen der in denetzten Tagen an der Jkwafront weilte berichtet
Das ärchen vom ruſſiſchen Feſtungsdreieck

Dubno Luck Rowno iſt gleich zu Beginn der
entſcheidenden Kämpfe in Wolhynien widerlegt wordenSoweit Dubno in Betracht kommt habe ich bei einem
Beſuch der Front in dieſem Raume außer der Zitadelle
von Dubno auf dem Weſtufer der Jkwa nur ein einziges

Gr Sperrfort mit einem vorgelägerten ſchwächeren
rdwerk entdecken können Dieſes durch ne

zerſtörte teilweiſe aber immer noch gut für Unterkunfts
zwecke benutzbare Sperrſort v als Teilſtück der oſter

h S ute Dienſte ebenſo als Erdwerk ohne daß die Abſchnitt irgendwelche tDodentun zukäme als den aus reinen e en be
ſtehenden Nachbarabſchnitten Der beſte Schutz für beideh g verſumpfte Jkwa und der launen

Winter der das r Sumpfgebietb ſo ſtark zufrieren läßt daß größere Bewegungen

durchgeführt werden könnten Wohl ſtören dann und
wann einige Kanonenſchüſſe die erzwungene Ruhe Ruſ
ſiſche Schrapnells ſcheuen ſich auch nicht auf einzelne

Der italieniſche Ge dem Korb eines Feſſelballons genießen durfte nachdem
mir ein zuvorkommendes Vertrauen alle Linien und An
lagen zugängig gemacht hatte Mein F J ührer der mich
auf Herz und Nieren prüfte als ſein Flieger von den
ruſſiſ ſchen r ungen kommend über uns 423 Kreiſe
zog und ſich al Freund zu erkennen gab v affte mirdann noch das Schönſte was man ſich ilteih von
inem Frontbeſu ch träumen darf eine Freifahrt im Ku

gelballon Mit günſtigem Winde ſchwebten wir in ge
ringer Höhe über den k u k St Uungen ſpähten an
Hand der Luſtwbotogravhie nach den ruſſiſchen Batterien
denen der ſeltene Vogel als willkommenes Ziel hätte
dienen können Die Grabenlinien verſchwanden in der
Tiefe Acderfu chen gleich lagen ſie im Land Furche an

Hüben und drüben hoben ſich die Verhaue und
weißen Schnee ab hinter den Linien

nige Menſchen und guckten mit Feldſtechern
ergrauen Kugel die bald einem hinübertrei
ſich durch eine ſanfte Landung entzog knapp

ruſſiſche Batterie die Zielgabel annähernd

Zig

Furche
Hinderniſſe
krabbelten ei
nach der ſilb
benden Wind
bevor die erſte
gefunden hatte Voſſ

vom

Zum Seegefecht auf dem Tanganjika
W T London 19 Februar Das Reuterſche

Burean meldet aus Kapſtadt Ueber das Gefecht mit
dem deutſchen Kanonenboot auf dem Tanganjika See
wird noch gemeldet Das Kanonenboot ergab ſich zwanzig
Minuten nach Beginn des Kampfes Es hatte durch
zwölf Treffer ernſtliche Havarien erhalten Mo
ſchine und Keſſel blieben unbeſchäd Die R t
werden eine Woche beanſpruchen Es handelt ſichigt Die

Zur Erſtürmung von Erxzerum
Ruſſiſcher Bericht Jn Erzerum erbet iteten r die

ganze Artillerie der Feſtung und einen großen Te der
Feldartillerie Bis jetzt wurden 200 Geſch ütze gezäh m
Auch erbeuteten wir große Artillerie und Munt

Handwaffen vie A utv

wurden Brücken zerſtört und t verſenktStockholm 19 Februar Während die Peters
burger Agentur dem neutralen Auslande gegenüber zu
durchſichtigen Zwecken die Beſetzung Erzerums auf
bauſcht legen andere ruſſiſche Stimmen dem Ereignis
keine Bedeutung bei Der offizielle Regierungsbote
ſchreibt Die Türken konnten bei dem Abzug von d
Feſtung faſt alle leichteren Kanonen mitneh
men Die Truppen vermochten ebenfalls ihre Haupſtärke zu retten weil die Feſtung nicht belagert ſon
dern im Sturm genommen wurde Der Abzug vollzog
ſich mit einer für die Ruſſen unerwarteten
keit Der Rußki Jnvalid nennt die Einnahme ein
unerwartetes Wunder Djen bereitet auf große
ruſſiſche Verluſte vor Die Erſtürmung einer
ſtarken Feſtung ſei ſtets mit großen Verluſten verbunden
Ueberdies kämpften die Soldaten im tiefen Schnee bei
25 Grad Kälte Lok Anz

Gegen Priand

Genf Februar Geſtützt auf eine langgLiſte von Beſchwerden über ältere und neuere
Mängel in gewiſſen für Offiziere wie Mannſchaften
gleich wichtigen Heeresbetrieben erneuerten
in der geſtrigen Kammerſitzung die Radikal Sozialiſten

Schnellig

den Anſturm gegen Briand Dieſer lehnte na
mens des Kriegsminiſters jede weitere Einmiſchung der

leitung getroffenen Anordnungen ab und ſtellt die Ver
trauensfrage Die Regierung ſiegte mit zweihundert
Stimmen Mehrheit Zahlreiche Oppoſitionelle ent
hielten ſich der Abſtimmung weil es ihnen nn
angebracht erſchien

Acht Milliarden neue engliſche
Kriegskredite

Kriſtiania 19 Februar Miniſterpräſident Asquith

Mark zur Deckung ber Kriegs Ausgaben bis
Parlament verlangen B

Amſterdam 19 Februar Hinſichtlich der Finanzen
erklärte Miniſterpräſident Asquith bei der Eröffnungdes Parlaments Rächſte Woche werden wir einen ſehr

un rm 5 nanze vund unſere jyli nzen bporbrii

1 t
nöti a ſein die der Finanzminiſt

14000 Reklamierte
Haag 19 Febrnar Jn London wurde geſtern die

erſte öffentliche Sitzung der Kammer abgehalten die über
die Reklamation von Arbeitern durch Londoner Jndu
ſtrielle zu entſcheiden hat Es liegen nicht weniger als
14 000 Reklamationen vor Berl Tagebl

Engliſche Ausreden
E T Sondon 19 Februgrx Neuter Die

Mrwirakttät verdffentl
Blättern noch immer der unwahre Bericht
und von den Korreſpondenten in Deutſchland nach den
neutralen Ländern weite roeseben wird daß in der
Nacht zum 10 Februar zwei Kriegsſ o r ffe

den kleinen Dampfer Hedwig v Wißmann n 544 r 9 2 4 14 vwo i jelen erlliart die v nraltt 11 noch mals daß von
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vier Minenſuchern einer
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Was die Paſſagiere der Appam

vorräte ſowie große Mengen t amar Funkenſtationen und Pontonierparks Die gäh Donnerstag nachmittag die Fahrgäſte der Appam ein
lung der Beuteſtücke und der türkiſchen Soldaten die in de er Daily Chronicle gibt einen Auszug aus dem Tagebuch

Umgebung der Feſtung Erzerum gefangen wurden ſt eines Bergar rbeiters von der Goldküſte Darin verzeich
beendet Die Truppen der Kaukaſusarmee die trotz net dieſer a der Kommandant des deutſchen Kreu
außergewöhnlichen und ununterbrochenen Anſtre ngun gen ſders ein tadell ſer Ehrenmann geweſen ſei undin mehr als einem Monat gegen den Gegner in be alle an Vord rückſichtsvoll behandelt habe Die deutſchen
feſtigten und ſchwierigen Stellungen kämpften e ehe aus Kamerun wurden in derſelben Weiſe be

nur leichte Verluſte und ſind bereit zu neuen Unter bandelt wie die anderen Ferner äußerte der Verfaſſer
nehmungen unter dem Befehl des Oberbefehlshabers d es Tagebuches ſein Erſtaunen daß man wochenlang

Schwarzes Meer Unſere Schiffe ſetzten die Ope auf dem Ozean kreuzen könne ohne von engliſchen
rationen in der Küſtengegend fort Weſtlich Trapezunt Kriegsſchiffen etwas zu ſpüren Leutnant Berg

Jebri verließ Sie kam an einigen britiſchen Kriegs
jiffen vorüber die ſignaliſierten ob die Möwe deutſcheSaiffe geſichtet habe Sie antwortete daß keine da

wären und wünſchte den Engländern roſit N
j ahr Die Engländer ſh en die Möwe t
ewöhnlichen engliſchen Frachtdampfer an Lok Anz
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Zürich 19 Februar Schw veizeriſche Blätter mel
de en aus Rom Das geſamte italieniſche Küſt ietdes Adriatiſchen Meeres wurde als Krieg gefahrzone
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Der Vericht des Großen Hauptquartiers

W T Großes Hauptquartier 19 Febr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Auch geſtern brachten unſere Truppen einen durch
ſtarkes Feuer vorbereiteten engliſchen Angriff ſüdöſtlich
von per n zum ScheiternJm Abſchnitt nördlich und nordöſtlich von Arras

Wir beſetzten einenMinen und Handgranatenkampf
von uns geſprengten Trichter

Auf der Front zwiſchen der Aisne und der Maas
undlag ſtellenweiſe ſtärkeres feindliches Artillerie

Mine uer
urch eine größereTeil der franzöſiſchen

Höhe
Nordöſtlich von Largitzem

Grenze ſüdweſtlich von Altkirch ſtießen deutſche Ab
teilungen in die feindliche Stellung vor zerſtörten Ver
teidigungsanlagen und Hinderniſſe des Gegners und
kehrten mit einigen Gefangenen und zwei erbenteten
Minenwerfern zurück

Unſere Flie ger griffen den Flugplatz Abeele ſüdweſt
lich von Poperinghe ſowie feindliche Bahnanlagen er
folgreich an

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von beſonders Bedeutung

Oberſte Heeresleitung

Sprengung zerſtörten wir einen
Stellung auf der Combres

nahe der franzöſiſchen

ar

Die Stimmen der Völker
n Friedel Aerheni
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Wenn dem deutſchen Soldater efohlen wird Du
etzeſt eine Spinnerei in Gang, d San n ſchlägt er die

Baden Peſſehlt ſagt Zu Be fehl An d macht ſich ans einander ſich hindurchzufinden das Leitungsſyſtem zu
Wert Befiehlt man hm eine Automob ilfabrik be ergründen denn die Pläne waren verſchwundenriebsfertig zu machen eine Vierbrauerei ein Kohlen welche Geduldsprobe Die Fenſter fehlten die Wändebergwert eine Da mpfbäckerei per e ein waren nicht verpußt die Türen ohne Anſtrich der S

Schlachthaus eine Kor n erven fab ik er beginnt noch in boden nicht parkett tiert die Treppen hatten kein e
derſelben Stund mit den Vorarbeiten äu ihm der änder die vier Ränge keine Brüſtungen die Heizung
Arme hlt Du mußt Kilometer hinter arbeitete noch nicht die Sapſernula a die Regenrieſel
der Front eine deutſche Soldatenzeitung herausge eben vorrichtung war unvollſtändig 1600 Sitzplätze mußten
mit einer recht luſ lue en n h d beſchafft werden Lampen die Arbeit ſchien unendlich
50 000 Clemplaren an meine Truppen rtei erden zu ſein
ſoll, dann ſchlägt er die Hacken zuſammen ſagt Zu Aber unſere Beſatzungstruppen ſetzen ſich aus
Befehl und gibt die Zeitung heraus Und wenn ihm Männern aller Stände zuſammen Es wurden Kunſtgeſagt wird Du wirſt ein Theater das im Rohbaut maler Dekorationsmaler Tiſchler Glaſer Techniker
iſteht in vier Wochen ſpielfertig machen, dann kommen Schloſſer und Tapezierer angefordert Unter der Lei

ihm ebenſowenig Bedenken auf Unmöglichkeiten gibt es tung eines Jngenieurhauptmannes der ſich vor dem

für ihn nicht Einwendungen wie die des Franzoſen Feind das Eiſerne Kreuz Erſter erworben und ſich bis d
königs in der denn von Orleans Kann ich her nur mit Brückenbauten und Fortifikationsarbeiten
Armeen aus der Erde ſtampfen wächſt mir ein Kornfeld abgegeben hatte wurde Tag und Nacht gehämmert ge
auf der flachen Hand kennt er nicht Daß er das feilt gemalt gehobelt und geleimt

t z nde fertig bringt das iſt ſein Stolz Heute können in dem Theater die ſchwierigſten
das iſt ſein Ehrgeiz Stücke aufgeführt werden es fehlt nichts MagiſcheDas D ſche Theat r in Lille iſt r ein Wahr Bühnenbeleuchtungen Wind und Donnermaſchine ein
zeichen deutſcher Tüchtigkeit Wenn heute unſere Feld Rundhorizont der 300 Quadratmeter Umfang hatgrauen ganz dem Genuſſe hingegebe n auf die Bühne märchenhafte De Kkorationen Felsblöcke und Waſſerfälle

ſchauen dann ahnen wohl die allerwenigſten welche Un es iſt alles da Jn eigner Tiſchlerei werden die echtenſumme von freudigem Fleiß dazu geh rt pat um ihnen ſchwarzen Bauernmöbel die zierlichen Rokokoeinrich

dieſe künſtleriſchen Eindrücke zu verſchaffen tungen hergeſtellt Jrgendwelche Requiſiten haben ſichJm Oktober 1914 wurde Lille er obert und die ja nicht vorgefunden So habe ich den tauſendjährigen
utſche Verwaltung begann ihre ſegensreiche Tätigkeit Hain zur Jphigenie entſtehen ſehen und die Vor

Selbſtverſtändlich dachte im erſten halben Jahre kein bereitungen zur Wolfsſchlucht miterlebt Ueber denMenſch daran aß das Theater von T entſchen ein W otan der jetzt ſo ſtitin ung im Foyer thront bin
geweiht werden ſollte oder auch nur könnte Es gab ſo ich no ch kürzlich gewandert als er am Boden lag und
viel ichtigere Dinge zu tun Die Stadt Lille hatte die letzten Lichter aufgeſetzt wurden und das Skelett für
ihren ungel men Häſten reichlich Geleg enheit gelaſſen die Wolfsſchlucht grinſte unheimlich von der Heizung
deutſchen Fleiß id Ordnungsſinn zu Kanal wo es zum Trocknen lehnte und ganz aus der Ferne
bauten Wege veſſe r ungen feſt gungen Aufränu mungs klang es ſpöttiſch Hehehehe Der Männerchor übte
arbeiten mußten erledigt werden für den Freiſchütz Ungeheure Maſſen Maſchendraht

Der friſch errichtete Kunſttempel ſtand unbeachtet j Latten Zeitungspapier Sackleinwand Gips und Leimda und hatte Zeit einer ſchöneren Zukunft entgegen wurden zu Felſen und Bäumen verarbeitet
zuträumen Die kam dann raſcher als er es zu hoffen
gewagt nur daß anſtatt franzöſiſcher eleganter Damen
in zierlichen Stöckelſchuhen und befrackter Herren
ſchlichte Feldgraue mit ſchwerem Schritt durch die weit
geöffneten ſchmiedeei iſernen Tore Einz ug hielten

Anfang Dezember 1915 war der Entſchl uß gefaßt
worden das er auszubauen Ende Dezember
wurde es eingeweMit 60 Mann die das Gor uv ernement für dieſe
Zuicenggrvei bewilligt gang trde die Rieſenaufgabegelöſt Ein mächtiges Kä pfen g Je n Schmutz und
a heinbar unüberwint liche Hi inderniſſe hub an Z1 unäch ſt
wurden 300 Fuhren Schr itt abgefahren Ein wahrhaft
gigantiſches Scheuerfeſt

Von den Wänden hingen die ele ktriſchen Drähte in
wirren Knäueln herab Durch dies wüſte Durch

Die tärkiſche Fran und der Krieg
Unſer Kriegsberichterſtatter im

Türki hen Hauptquartier Paul
Schweder ſchreibt unsKon ſtantinovel 29 Januar

Eines der wichtigſten Probleme der neuen Türkei iſt
unſtreitig die Frauenfrag Sie iſt bei unſeren neuen

Bund desge noſſen weit brennen er wie daheim bei uns ja
pielleicht die wichtigſte für die kulturelle Wei iterentwick

lung der Türkei überhaupt Unter dieſen Umſtänden
war es mir intereſſant zu erfahren wie man hierzulande

zrau angeſichts
zogen ſind mit

hat der un ſeren deutſ ſchen
Gelegenheit zu ſegensreicher

l lang jt ihriger Be vbachter Des
ebens der trotz ſeiner der lbſtamn im unTürkin verheiratet und zwar ſehr glücklic h
iſt ſagte mir auf Grund ſeiner Erf ahrungen

folgende

denkt umd wi ſich
der Schranken die ihr auch
dem Weltkriege abgefunden
Frauen ſo unendlich viel

jeboten hat Ein

e türkiſche
heute noch gez

darüber

Tätigkeit
f r

turri Weit
mMmil crner

verheiratet
u

enitjche

S

varuber
Als die die kaum die durch den unſeligen

Balkankrieg geſchagenen Wunden verſchmerzt hatte ſich
eines Tages wieder m im Kriege befand und von d
Loggia de Fat tihmoſchee der He eiige Kriege proklamiewurde da 5f jing auch wie in den verbündeten Län

dern Ruf an die Frauenwelt ſich durch Taten derMenſche nl iebe an der patriotiſchen Tätigkeit der Nation
zu beteiligen Dieſe Beteiligung war für die türkiſche

43 M r Sibon im BalkankriegeFrauenwelt nichts Neues mehr Schon im W i biege
hatten ſich ſo viele von den türkiſchen Frauen der Haupt
ſtadt wo die alten Schranken zwiſchen der Männer
und der Weibergeſellſch die das türkiſche Volk
infolge der Uebe chon bedeutend ſtärker erſchüttert ſind als in den Zrovinzen als Kranken
pflegerinnen i en griegsfürſor geſtellt
Viele hatten de Schmuck von ihrem Bu en und den
weißen wohl Ar t nommen und in einer
von patriotiſcher tn nenden Verſamm v
lung im Stambuler Univer äude ihre Koſtbar
keiten auf dem Altar des Vaterlandes geopfert Dannaber kam der furchtbare Zuſammenbruch die Türkei
ihrer europäi ſchen Provinz n beraubte Eine gewiſſe
Mu tloſigkei it und Er rnüc terung nach dem Rauſche
Patriotismus wäre daher wohl zu entſchuldigen geweſen
Es hätte in der Natur der ſchen Frau gelegen
daß ſie nicht mehr die Kraft neuer Erregung fand
nachdem die frühere ſo wirkungslos vorübergerauſcht
war

Aber trotzdem wurden die Niederlagen des Balkankrieges ſchnell verge ſſen n s ſe bte eine nation ale Wie

dergeburt ein ſogleich nachdem Enver Paſcha die türkiſchen Feldzelchen im Schatten der al itheiligen Selimich

Moſchee in Adrianopel wieder aufgerichtet hatte Die
Bewegung des neuen türkiſchen Nationalismus der ſich

den geſamttürkiſchen Raſſenzuſammenhang gründeteaufund im Gegen ſatz zu dem alten Ottomanismus die ktür
kiſchen Re iſſenint tereſſ en betonte exfaßte auch zum Teil
dig dran De lege un Teil Denn wegen der manzl Varig widangt

gelnden Erziehung und Bildung

Jedes neue Stück das auf dem Spielplan erſcheint
fordert andere Dekorationen andere Vorausſetzungen
des Theaterfundus Mit welch liebevollem Eingehen und
Verſtändnis waren die Kuliſſen zum Fidelen Bauer
gemalt Der Kirmesplatz mit dem Karuſſell dem Schieß
ſtand und der Würfelbude Das Kaſperle war nicht
vergeſſen und gab ſeine drollige Vorſtellung in der Auf
führung die uns das Albert Schumann Operetten
Theater aus Frankfurt a M mit Kräften bot unter
denen Emil Nothmann als Scheichelroither Julius
Dewald als Lindoberer und namentlich Hanſi Banzer
als rote Lieſe mit der kleinen Rohland als Heinerle den
lachluſtigen Zuhörern beſonders gefielen Bei der Rauf
ſzene hörte ich einen Landſer ſagen Jeſſas wann s
doch a mol Friede gebet daß man a amol wieder tüchtig
zum Raafe kimma tat Und der andere antwortet

des weiblichen Ge
ſchlechtes gibt es in der türkiſchen Frauenwelt immer
noch Kreiſe in denen das Leben der Jnſtinkte das Leben
der moraliſchen Jdeen erſtickt Außerdem iſt die tür
kiſche Ariſtokratie wegen ihrer weſentlich franzöſiſchen
Erziehung bis zu einem gewiſſen Grade dem rechten
Verſtändnis für die Volksſeele entfremdet Es herrſchen
in dieſer Geſellſchaft die in dem eleganten StadtviertelNiſehantaſh eine Art Faubourg St Germain gebildet
hat noch gewiſſe aus der abſolutiſtiſchen Zeit überkom
mene Vorurteile gegen die neuen Männer deren natio
nale Energie ſie nicht verſtehen und über deren Her
kunft ſie die feinen Näschen rümpfenAber im guten Mittelſtande der türkiſchen
ſtadt fanden die neuen Jdeen auch begeiſterte An änge
rinnen Jch kenne eine alte Frau die Mutter einer
zahlreichen Jamilie von Söhnen die alle an den Lan
desgrenzen gegen den Feind im Felde ſtanden die wäh
rend des großen Jaſtenmonats Ramaſan jeden Abend
die kleine Moſchee der Mahalla Stadtviertels beſuchte
und aus ihrem Halbdunkel brünſtige Gebete zu Allah
emporſandte und darum flehte daß Gott die Waffen
der Deutſchen und der Osmanen ſchärfe Sehr viele
ehrlich Femeinte Briefe von Müttern die ihr Liebſtesihren Sohn auf dem Felde der Ehre geopfert hatten
gingen dem Kriegsminiſter zu Dieſe einfachen Frauen
gaben darin ihrer Opferwilligkeit und ihrem tiefen reli
giöſen und nationalen Sinn ergreifenden Ausdruck Die
türkiſche Frau ertrug dieſe Opfer ebenſo willig wie
unſere deutſche Frau und vielleicht noch williger Denn
die Mohammedanerin aus glänbigen Kreiſen erfreut ſigallem Unglück gegenüber der Wohltat eines ſtarken
Fleiſch und Blut übergegangenen Schickſalsglaubens

Aber mit der bloßen ſeeliſchen Teilnahme an dem
großen nationalen Krieg war es in der Türkei noch
weniger getan als bei uns Die gtürkiſche Regierung iſt
nicht reich genug um die in der V Linterkälte und in den
Regenſtürmen an den Meerengen kämpfenden Krieger
u warmer Kleidung Handſchuhen und Strümpfen zu

rſorgen Es genügte hier ein Aufruf um die türkiſche
Frauenwelt zu veranlaſſen ſich der ihr ungewohnten
Arbeit des Strickens und Häkelns zu widmen
G omitee für Nationalverteidigung ſammelte die Sachen
die mühſam aber mit gutem Willen er e um vße
nach Erzerum oder an die Dardanellen zu ſenden Selbſt
verſtändlich gingen unſere hieſigen deutſchen Frauenkreiſe unter der Führung der Freifrau v V Jangenheim
deren großer idealer Wohltätigkeitsſinn bei dem türki
ſchen Volte dankbare Anerkennung fand ihren re
Sch veſtern mit liebevollem Bemühen zur Hand uch

em Gebiete der Kriegsfürſorge bewährte ſich das
und die neue Waffenbrüderſchaft in glän

Haupt

auf d
neue Bündnis
zender Weiſe

Damals wurde auch ein Nähverein türkiſcher Frauen
gegründet ein Bitſchgi Jordu der für die Soldaten
an der Front warme herſtellte Die Sache
war ſo ungewöhnlich für das übliche Leben der türkiſchen
Franu daß der Dichter Mehmed Emin Bey der fähigſte

Vertreter der yyutürkiſchen Richtung ihr begeiſtert
tez

aufs Raafe dahoam freut
Gegen acht Uhr iſt gewöhnlich die

dem Schönen das ſie geſehenDem Theater gegenüber ſteht ein
Haus Ein Fries der es ſchmückte iſt
halten Er zeigt einen tanzenden Kind
und links zwei große anmutige

Tod und
wande ſo

üßt das Deutſche
rzlich wie wir

Gott grüß die

bewährten Leitung des Bül hnenmeiſters

wer denkt da an Müdigkeit

Von R Kanlitz W

nner
pfeifen und könne

Kohlſuppe ferti g iſt Weil
Hoſentgſchen

re Sſchtſchi

werden Der Briefſchreiber gibt einenund der Tolſtoiſche kritzelt ihm Daſir ein paar
den zerknitterten ſchmutzigen Briefbogen

Die Eßnäpfe werden jetzt gefüllt und jed
dampfenden Topf vor ſeinen Platz Der Ae
ihnen mit bartloſem fahlem Geſicht bekreu
ſpricht feierlich ein kurzes Tiſchgebet das
nachmurmeln An den kleinen Be
t die Kinder aus dem Dorf SieSonntags nach dem Ef ſſen zu ſingen

Vähe fleißige Nadel nähe
Für die Kämpfer warme Kleider
Für die Helden an ſ7engen
Das iſt eine liebe Pflicht
Nähe fleißige Nadel nähe
Dieſes Hemd in meinen Händen
Soll des jungen Türkenhelden
Starken mutigen Leib bedecken

der Frau für die Zeit des Krieges
Zukunft der Nation

Jſt der Mann das kalte Eiſen
Jſt die Frau das heiße Feuer
Jſt die Sonne die mit Hoffnung
Die mit Liebe uns erwärmt
Denn ein Land das ohne Frauen
Kann nicht haſſen kann nich f
Vor dem Feinde iſt zum TodeJſt zum Üntergang verdammt

Damit ſchlug der Dichter um die dun
Hanum den Kranz den das türkiſche S
bisher vorenthalten hatte Er gab ihr
Anteil an dem Leben der Nation an
und Zukunft

Ein anderer türkiſcher Frauenverein
Botſchafterin ebenfalls ihre großzügige Hilf
ſich der Familien im Felde ſtehendveranſtaltete unter Vrmütiung des
tionalverteidigung Mudafa Millich

ſowohl

t tamp

De

die türkiſche Frau zeigte daß ſie auch ohne

Abſchließungs und Verſchleierungsvorſchr

ihre Würde zu wahren verſtand Darum
auch ohne Bedenken und mit der Einw
Kriegsbehörde im Gewande der Krankenpf
Noten Halbmond Die dunkle Straßen
Pflegerinnen und der hübſche Kopfputz ſtan
derbar Aber auch im ernſten Lazarettdien
Beſtes Mehr als ſie wirklich geben kon
nicht von ihr verlangen Sie blieb was
warmblütige gutherzige Frau die von de

deren Kleides befreit wird Aber ſie hat be
Gutes getan und manchem verwund eiten b

lier ſeine Schmerzen gelindert und ſein He
macht

ſeiner Seite

Frauenge eſtalten

kleine unbedentende Kunſtwerk redet Es f
Sieg des Lebens der Lebensfreude iber Zerſtörung und

im wel

i den Kuliſſen aber ſetzt erneut die

Wie Heinzelmännchen aufe n die Feldgrauen
Warmbr

Um den mächtigen Kochkeſſel aus dem die

Sck

Und dann beſingt der türkiſche Dichter die Bedeutr

ihrer

K omiteejahlreiche Thea

die ſie vor den Blicken der Männer geſchützt werden ſoll

ihres Geſchlechtes nicht durch das Anzieher

Du Depp dafür haba ma ja den Kriag damit mer ſich

Vorſtellung zu
Ende und die S ldgrauen Beſucher gehen erfüllt von all

in ihre Quartiere
zerſchoſſenes

wunderbar er
erzug rechts

feiert den

ch en Ge
K Arbeit ein

e FörſterChriſtel ſoll in drei Tagen gegeben wer
Maler Olbertz hat ſchon die Skizzen für die Deko

Tationen entworfen Da wird geprüft und beſprochen

ter der
inn hin

u u li

und her es gilt den Kameraden eine Freude zu machen

Glück auf denn zu neuer Arbeit und zu weiteren Er

folgen Lill Kriegsztg
In der Gefangenenküche

Suppendünſte aufſteigen ſtehen die ruſſ ſiſchen Gefangenen und

ſehen erwartungsvoll zu Ei n paar fächeln ſich den wür
zigen Duft zu andere ſtehen m it den Händen in den

kau n erwarte hs 44 L wa n bisl Son intag

haben ſie alle beim Zurichten des Wi ttageſſens gehelfen Kohl Rüben Kartoffeln und Wurzeln w urden
geſchabt und geſ ſchnitte und zuſamt mengekoch t An eine
Tiſ ſchecke ſitzt einer und ſchreibt mit ſchwerfälliger
quietſchender Feder an ſeinem Brief Schreiben und
Denken iſt etwas ſehr Ungewohntes für ihn und erbraucht dazu die Hilfe eines Kameraden Er winkt einenan den Sſch es iſt ein echter Tolſ ſtoiſcher Bauerntyp

breitbrüſtig mit platter Naſe flacher Stirn und ſchwar
zom über Nacken und Ohren rundgeſchnittenem Haar
Er ſtellt ſeine Hilfe nicht umſonſt u Verfügung underſt muß ein Tauſchgeſchäft zwiſ en ihnen ausgemacht

zuhriemen
Worte auf

er trägt den
lteſte unter

ſich und
die übrigen

zit

ar ack enfenſtern

J wi er da ß die
p ege N Es n

ing
wie für die

klen Haare der
chrifttum ihr

rdienten
Gegenwart

n ve

dem unfe
e len nah

für Na

ter Aufführungen und Konzerte Die Damen der beſten
Geſellſchaft übernahmen den Vertrieb der Eintritts
karten

Die türkiſche Frauenwelt trat in die Welt hinaus
und zwar mit gutem Erfolge Hatte der berühmte und
witzige Großweſir Fuad Paſcha einmal geſagt daß die
Türkei an den Mauern des Harems zu Grunde geht
nun ſo waren die Haremsmauern jetzt gefallen und

di ſtrengen
iften durch

zeigte ſie ſich
illigung der
legerin vom
tracht dieſer
den ihr wun
ſt tat ſie ihr
nte ließ ſich
ſie warn Schwäche

l eines
trächtlich vielraven Ana ato

r leichter ge
Dann konnte der rauhe Sohn Anatoliens mit

ſcheuer Verwunderung ſehen wie die Hanums der
Paſchas die für ihn Erſcheinungen aus einer frem

den Welt waren mit aller ihrer Eleganz und mit ihrem
Platz nahmenverführeriſchen Liebreiz ann e a den ingn Jineg bieller un

Da 2Das

mögen ganz luſtige Geſänge ſein bie aber ins deutſche
Ohr einen wehmütigen und traurigen Klang tragen

Ein paar Gefangene ſind auf den Raſenplatz vor der
Baracke getreten einer ſchält aus einem Tuch den Zerr
wanſt und fängt zu ſpielen an die anderen ſummen dazu
Die Kinder haben einen Kreis um ſie ge bild Als der
Tolſtoiſche Bauer aus der Tür tritt laufen e ihm ent
gegen Ljonja ſoll tanze en tanz en Ljonja bettelnſie und beleben ihre Bitte durch heft ge Arm und Bein

bewegungen
Der Ruſſe ſteht breit und tap da und ſchüttelt

tr otzig den Kopf Da reicht ihm in kleines Mädchen
einen Apfel den nimmt er und verſpeiſt ihn in zwei
Happen Eine andere Kleine ſchenkt r ein StückZucker Ljonja ſteckt es in den Vruſlla ber er tanzt
u immer nicht Ein Bube reicht ihm oßmütig eine e

kugel ein anderer einen B leiſtiftſtummel
freut ſich der Ruſſe und lacht daß ſeine
Zähne ſichtbar werdenlas Da großen gelben

Er erſtaut ſeine Geſchenke be
dächtig unterm Bruſtlatz Dann hockt er ſich in Knie
beuge nieder ſtemmt beide Hände in die Hüften und
ſummt ein paar Töne vor ſich hin Der Zerrwanſt gibt
ein par Takte an nach denen Ljonja zu tauzen beginnt
Er tanzt den ruſſiſch en Volkstanz immer ſchneller wirft
er ſeine Beine ilder und toller bis ihm Schweiß
tropfen auf der Stirne ſtehen ſein C et t rot wie ein
Hahnenkamm leuchtet und er ganz erſch un fällt Die
Kinder haben vergnügt zuge ſehen eini ge haben verſucht
Lionjas a Tanz nachzuahmen aber ſie plumpſen bald um wie
die Mehlſäcke

Jn der

ter

Baracke neben dem Briefſchreiber ſitzt ein
jüngerer Mann ſeine ſtrohgelben Haare quillen unterdem Mützenrant hervor er flickt an ſeinen S chuhen ein

Loch mit Pappe zu Er iſt Eſte der das Ruſſi ſche ſch lechtverſt et doch dafür etwas Deutſch t ie kleinen Mädchen

ſehen ihm andächtig bei ſeiner Schuhflickerei zu dann
5 r 5 2 vbitten ſie ihn eine Geſchichte zu erzählen Folgfam tut

er ſeine Arbeit unter die Bank und fängt ählen an

r J 9 n T Jn der abgehackten Weiſe der Eſten wenn ſiei e Deutſchſprechen Jſt gekrochen aus Ei von Birkenhuhn ein
Nagdelein hat gewachſen an Kopf ſonnenſtrahlen Haar
iſt geworden ſrecklich ſön iſt gekommen in Wald
mit Baume vieles iſt gekommen aus ein Baumrumpf
ein Mannechen klein abſeulich mit z hem Aus
wuchs auf ſein Rücken und Noafen terals rin Tag hat geſpro chen
ſönes Mag delein ſollſt ſein mein Frau Hat lein
ge eſutteit Kopf und gelacht und geſprochen bin
Jonigs aulein und biſt du ein böſer Teufel Hat
Manne ſchen gerollt ſrecklich ſein Auge und hat mit Naſen
ang gen illt aufſtecken die Magdelein Jſt gefallen ausNeſt vom T zaum Ei und hat getroffen ma tot das böſe
Mannechen iſt geſprungen aus Ei ein ſön groß Konig
ſohn hat genommen Magdelein zu ſeine liebe
Frau

Es iſt ein Stückchen aus der poeſiereichen eſtniſchen
Volksſagenwelt was der Ma hier den Kindern er
zählt Auch der Brief eiber g er ſein
tumpfer Geſichtsaus k verr r Wornoch Sinn verſtanden he

Eines der Kinder will beim Fortgehen dem Erzäl ler
einen Apfel ſchenken Der Eſte ſchl aber höflich
aus Der Briefſchreiber muſtert ſeinen Brief von allen
Seiten und iſt offenbar nicht ſehr zufrieden mit ſeinen
Schreibkünſt ten Mißlaun ſtößt er di jeTiſchplatte daß ſie ſich ſp altet dann wir f die
Bank um zu ſchlafen

Kriegs aller lei
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Ankunft franzöſiſcher Gefangener in St Quentin
Den Gefangenen der franzöſiſchen Armee kann es

wirklich kaum große 2 Freude bere iten wenn ſie vor ihrem

Segdrr nach eutſchland erſt noch franzöſiſcheStädte paſſieren müſſen die ſich in deutſchen inden
befinden Aber die bittere Notwendigkeit zwingt ſie

auch dieſes über ſich ergehen zu laſſen Aber ſie ſind
meiſt gut gelaunt weil ſie den Strapazen und Gefahrendes Schützengrabens entronnen ſind Selbſt in Frank
reich weiß man jetzt trotz aller Lügenberichte daß die
Gefangenen bei uns nicht nur menſchlich behandelt
werden ſondern daß alles geſchieht um dem
Schickſal auszuſöhnen

Hohe Politik
Du Ede ick las damals viel vom Neut itsbruch

wat iſt denn ein Neutralitätsbruch
Du Dummer det weeſte wieder nicht Janz einfach

dat is det wat die Deutſchen und der Vierbund nicht
en dürfen aber der Vierverband der darf et

eereeren
o ren dazu Gruße

ſeinen Eltern daheim Grüße zu ſchreil

Schritt zur ePaul Schweder Krieggbexichterſtatter

an die Verwandten die Bekannten an jedermann imDorf bis ins Une ndlick e Und die Hanum hörte lächelnd
und geduldig zu via die Reihe der Selams vorüber
war und ein dankbarer Blick ſie lohnteAußer dieſen frei willigen Krankenpflegerinnen denen

ſich ihre nicht mohammedariſchen tiſchen e
ſtern trotz erwaige politt und ltuüreller Gegenſätze be ereitwilli gſt anſchloſſen iſt in der u g
vorläufi g noch kleine Gruppe beru nun
v legerinnen entſtanden die der ar eeiter des Roten Halbm e nOn r Paſcha ſchon ſeit dem B eg im retr
von Kadriga in Stambul herangebi
ſich im großen und t
wieder r Mädchk
ar ufgen ommen werden Der Rote Hal nd ha r den

Unterric jeſer an eseuropäiſches Ha enDe tür l 1 ndhat ſich auch mirtm H t t nutgemacht Dieſer Verein umf t
kiſchen Frauenwelt und auch Da t der türkiſchen
Ariſtokratie haben im Verbande z Verein vhne
Rückſicht au perſönliche U r rteVorurteile in einn gem ihrenSchweſtern aus anderen für dashohe vaterländif iel t utigung lag für alle t retten oder im Nähſa i beiem nationalen Wer Kriegür ſie den Har r 1uf eine ſtarke freie 2 t

teſes Krieges ſtehen U 2Hoffnung für ſie ein d
Rechte Der rrau t J I

eine bedeutende Crwe iFrage ob die türkiſche Frar für eine neue freiere
Stellung ſchon reif iſt kommt l r in
Betracht als die Erwägung mancher Schranken die der Vereinheitli J t chen
Männer und Frauen Geſellſchaft zu einer wirilichen
nation alen Leber sgemein haft entgegenſtehen kleinen
Aufſchub mehr erträgt Darüber ſind alle e nſichtsvollen
Türken einer Anſicht daß mit den ſozialen Uebelſtänden
der Vergangenheit gebrochen werden muß wenn die
türkiſche Nation in eine neue Bahn eintreter ll

Der nern ttürki iſche Dichter Mehmed Emin Bej den
wir oben zitiert haben ſagt mit vollem t
Land das ohne Frauen iſt o die durcheine tiefe Kluft von aller amStaate ſondern auch an den Angelegenheiten der Kin
dererziehung und der Familie im wahrſten Sinne des
Wortes getrennt ſind zu Grunde gehen Die
neue Türkei wird neuen Ziele treb er
Frau geben was ihr gebührt 1 enung einer einhe en Nat
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